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Der nächste „Löbtauer 
Anzeiger“ erscheint am 
18.01.2017. Redaktions- 
und Anzeigenschluss dafür 
ist am 09.01.2017.

KÜNSTLERIN MARLENE DUMAS (rechts im BIld) im Gespräch mit ihrer Dolmetscherin bei der Vorstellung des von 
ihr gestalteten Altarbildes der Annenkirche. Foto: Steff en Dietrich
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01139  Dresden
Washingtonstraße 14, 
Abfahrt: Autobahnausfahrt Dresden-Neustadt
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 7–20 Uhr

NORDMANNgold®-Tanne
-  lang haltende weiche Nadeln
- kräftig glänzend grün
- geschlagene Bäume
1953248

Großer
Weihnachtsbaumverkauf, z.B.:
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130 bis 170 cm hoch

beliebtester Weihnachtsbaum

Häusliche Kranken- und Altenpflege

Gohliser Str. 6 · 01159 Dresden · Tel.: (03 51) 421 82 95

Ines Rieß
examinierte Krankenschwester

Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit, 
frohe Festtage und alles Gute für das Jahr 2017!

 „Mittelpunkt“

Gorbitz. Am 15. Dezember tri�   
sich eine gemütliche Runde in 
der Informations- und Kontakt-
stelle „Mittelpunkt“, Merian-
platz 4, zum Weihnachts(vor-)
lesen ab 14.00  Uhr. Eigene Bei-
träge sind erwünscht. Zu einem 
Info-Frühstück mit Dr. Eva-Ma-
ria Stange, Staatsministerin für 
Wissenscha�  und Kunst und 
Abgeordnete in unserem Wahl-
kreis, tre� en sich alle Interessier-
ten ab 9.00  Uhr. Die Schließzeit 
über den Jahreswechsel beginnt 
am 22.  Dezember. Ab 2.  Janu-
ar 2017 empfängt der „Mittel-
punkt“ wieder seine Gäste. (brh)

Unkostenbeiträge bitte erfragen. 
Infos/Anmeldung Tel. 4179260

clever fit Dresden-Löbtau
Wir feiern 2 Jahre
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All-In

Mitgliedschaft

22,22€*

/Monat!

Marlene Dumas stellt das neue Altarbild für die Annenkirche vor
Ein Weltstar malt für Dresden

Von Steffen Dietrich
Die südafrikanische, in Amster-
dam lebende Malerin Marlene 
Dumas hat am 29. November, im 
Rahmen eines Gemeindeabends, 
einen Entwurf des von ihr ge-
scha� enen Altarbildes der An-
nenkirche vorgestellt. Dumas prä-
sentierte dabei den künstlerischen 
Entstehungsprozess ihres Werks. 

Die Künstlerin lässt sich in ih-
ren expressionistischen Werken 
von alltäglichen Bildern und Fo-
tos inspirieren. Dabei zeichnet sie 
nicht nur die schönen Seiten  des 
Lebens, sondern zwingt den Be-
trachter mit ihren Werken, sich 
auch mit den dunklen Seiten  der 
menschlichen Gesellscha�  aus-
ein anderzusetzen. So verwundert 

es auf den ersten Blick, dass sich 
im Altarbild auch die aktuelle 
Flüchtlingsthematik � ndet. Die 
künstlerische Verfremdung ei-
nes Pressefotos, auf dem ein mit 
Flüchtlingen überladenes Boot 
auf dem Mittelmeer kentert, kann 
den auf Harmonie bedachten Kir-
chenbesucher durchaus provozie-
ren. (Fortsetzung auf Seite 8)

Löbtau. Das Jahr  2016 war für 
die Akteure der Löbtauer Runde 
enorm aktiv, o�  hinter den Ku-
lissen. Die Sprecher der Löbtauer 
Runde danken allen Akteuren und 
Neugierigen für ihr Engagement 
und ihre Anregungen. Damit ein-
her gehen die besten Wünsche für 
die Weihnachtszeit und das neue 
Jahr! Mit dem Jahresau� akt startet 
am 7. März 2017 der Endspurt zur 
Feier von 950 Jahren Löbtau 2018.

  Mitgründen
Die Kulturarbeit in Löbtau war 
2016 so vielschichtig, dass das 
Gründen des Kulturvereins „Löb-
top e. V.“ Sprecher und Runde ent-
lastet. Bürger, die ihren Beitrag 
zur Kultur in Löbtau durch eine 
aktive Mitgliedscha�  im Verein 
bekunden wollen, sind herzlich 
zum Besprechen der Satzung und 
zum Planen einer Gründungs-
versammlung am 13.  Dezember 
2016, um 18.30  Uhr, in das Bür-
gerbüro von Dr. Eva-Maria Stange 
auf der Rudolf-Renner-Straße  51 
eingeladen.

  Mitgestalten
Eine Gra� kerin entwir�  derzeit 
das Design für „01159“. Unter 
dem Motto „So geht Löbtau“ bün-
delt der postkartengroße „Hosen-
taschenkulturwegweiser“ beste-
hende Projekte und Tipps zum 
Umsetzen eigener Ideen im Stadt-
teil. Er veranschaulicht Termine 
und Kulturorte, beschreibt Nach-
barscha� en und stellt Akteure 
vor. (Fortsetzung auf Seite 8)

Endspurt mit „Löbtop“

Neues von der 
Löbtauer Runde

Liebe Leser,
wir wünschen Ihnen ein 
friedliches, besinnliches 
Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Lieben, einen fleißigen 
Weihnachtsmann und alles 
Gute im neuen Jahr.

Ihr Team der Dresdner 
Stadtteilzeitungen

wir wünschen Ihnen ein 
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Service

Kleinanzeigen

Für das letzte Geleit

Ihre Zeitung im Internet

www.dresdner-
stadtteilzeitungen.de

Bautzner Straße 67
01099 Dresden

Telefon 8 01 19 81

Geschäftsstelle Cotta
Bramschstr. 11, 01159 Dresden

Telefon 4 24 36 43

B E S T A T T U N G E N
T R A U E R V O R S O R G Ewww.bestattungen-dunker.de

Tel.  03 51 -  424 58 422

Am Neuen Annenfriedhof
Kesselsdorfer Str. 42
01159 Dresden

Wir nehmen uns Zeit. Jederzeit.

Dem Leben einen würDigen AbschieD geben

ein Dresdner Familienunternehmen

TorsTen gAumerT

besTATTungen
Tag und Nacht dienstbereit
Saarstr. 1 01189 Dresden 
Tel. (03 51) 4 24 75 90
Herzberger Str. 30 Eing. Prohliser Allee 01239 Dresden
Tel. (03 51) 4 04 37 82
Keglerstr. 4 01309 Dresden
Tel. (03 51) 3 12 93 00 Fax (03 51) 3 12 93 01 

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.
   Mahatma Gandhi

Tag & Nacht für Sie erreichbar: 0351 / 42 999 42  
Gompitzer Str. 29  l  Spitzwegstr. 66a  l  Großenhainer Str. 163  
Herzberger Str. 8  l  Pfotenhauerstr. 68 l  Königsbrücker Landstr. 54 
Breitscheidstr. 55  l  www.antea-dresden.de  

 Baumfällung

    mit Seiltechnik 

inkl. entsorgung/Stubbenfräsen

übernimmt preiswert,

schnell und unkompliziert

team alpin gmbh

Telefon 0172 3530066

mail@team-alpin.info
Herr Rehwagen

Altmarkgalerie Dresden 
Für MEHR als ein Dankeschön! 
Infos Mo–Fr bis 19 Uhr: 0351-272260 
JETZT Ihren Termin vereinbaren!

PLASMAspender
gesucht.

Kaufe Wohnmobile und 
Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Wer reinigt unsere 
Büros? Gute Aufträge 
an kleinere, zuverl. 
Reinigungsfirma in 
DD abzugeben.
0351-4865385 
www.Reynle.info

Löbtau. Für Heilig Abend be-
reiten in diesem Jahr zahlrei-
che Mitglieder der Kirchge-
meinde Frieden und Hoffnung 
mehrere Krippenspiele vor. 

Gemeinde führt ab 17  Uhr in 
der Friedenskirche das Stück 
„Die Schafe“ auf. Dabei han-
delt es sich um ein humorvolles 
und tiefsinniges Weihnachts-
spiel von An dreas Mihan. Er 
war von 2011 bis 2013 künstle-
rischer Leiter von „die bühne – 
das Theater der TU Dresden“. 
Ein modernes Weihnachts-
stück kommt in diesem Jahr 
mit „Ausverkauf “ aus der Feder 
von Peter Otto, Bezirksjugend-
wart im Stadtjugendpfarramt. 
17  Uhr beginnt in der Hoff-
nungskirche die Aufführung. 
Acht Laiendarsteller, im Alter 
von 13 bis 54 Jahren, proben wö-
chentlich unter der Leitung von 
Peter Otto und Uwe Teich. Das 
Stück spielt in einem „Brutto-
markt“ in Dresden. Im Turbo-
kapitalismus sollen auch am 
23. und 24.  Dezember die Ver-
kaufsstellen bis 24  Uhr geöff-
net bleiben, um dem Konsum-
rausch der Bürger zu entspre-
chen. Dies führt zu verschiede-
nen Verwicklungen. Doch ein 
Happy End ist in  Aussicht.
Traditionell können alle Inter-
essierten die öffentliche Gene-
ralprobe bereits am 23. Dezem-
ber um 19.22  Uhr erleben. Der 
Heilig Abend klingt 22.30  Uhr 
mit einer Christvesper mit 
Kammermusik in der Friedens-
kirche aus.
 (ct)

Vier verschiedene werden auf-
geführt. Am 24.  Dezember um 
15  Uhr spielen Konfirmanden 
in der Friedenskirche ein Stück 
von Uwe Hahn mit klassischen 
Figuren wie Maria, Josef, Hir-
ten, Weisen und Engel. In fünf 
Szenen werden traditionelle 
Stationen der Weihnachtsge-
schichte dargestellt. Dabei wer-
den aber auch immer wieder Be-
züge zu den gegenwärtigen Ver-
hältnissen hergestellt. 15  Uhr 
beginnt in der Hoffnungskir-
che das Krippenspiel von Kir-
chenvorsteher Jörg Bohn mit 
dem Titel „König anstelle des 
Königs“. Dieses Stück wird von 
Erwachsenen für Kinder ge-
spielt und ist insbesondere auch 
für Jüngere geeignet. Die Junge 

Mit Bezügen zur Gegenwart 
Proben für Krippenspiele in der Kirchgemeinde Frieden und Hoff nung

PROBEN FÜR „AUSVERKAUF“ in der Hoff nungskirche.  Foto: ct
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Die Freitaler Wohnungsgenossen-
scha�  „RASCHELBERG“ eG fei-
ert in diesem Jahr ihr 20-jähriges 
Gründungsjubiläum. 
Zum 13.  Stadtteilfest in Nie-
derhäslich Raschelberg wur-
de zünftig mit den Mitgliedern 
und Bewohnern mit viel Musik, 
Tanz und einem Kinderfest ge-
feiert. 
Am 12.  Oktober hatte die Ge-
nossenscha�  nun langjährige 
Wegbegleiter der ersten Stunde 

20 Jahre Wohnungsgenossenschaft „RASCHELBERG“ eG
ANZEIGE

und Geschä� spartner zu sich 
auf den Raschelberg eingela-
den. Der Oberbürgermeister 
der Stadt Freital Uwe Rumberg 
ist ebenfalls ihrer Einladung ge-
folgt. Neben einem Rückblick 
ins Gründungsjahr  – die Ge-
nossenscha�  startete 1996 mit 
einem Bestand von 1.026  Woh-
nungen und 173  Mitgliedern 
und zählt heute fast 1.000  Mit-
glieder  – wurde vor allem in 
die Zukun�  geschaut. Denn die 

Wohnungen auf dem Raschel-
berg sind gefragt, nicht nur auf 
Grund der schönen Lage, son-
dern auch wegen der modern 
sanierten Wohnungen und dem 
guten nachbarscha� lichen Zu-
sammenleben. Mit der nahezu 
abgeschlossenen Sanierung des 
Wohnungsbestandes wurden 
alle Voraussetzungen geschaf-
fen, auch in Zukun�  eines der 
beliebtesten Wohngebiete für 
Familien zu bleiben. 

KINDERFEST BEIM STADTTEILFEST. BIld rechts: Jeanette Eff enberg, Kaufmännischer Vorstand, und Dipl.-Ing. Rai-
ner Seidel, Technischer Vorstand.   Fotos: Romy Linné

Kesselsdorfer Straße 1 
01159 Dresden

Tel. 0351 427 56 94 
www.modeexpress-online.de

Wir wünschen unseren Kunden  
frohe Weihnachten und einen  

guten Start in das Jahr 2017.

Inh. Cornelia Pippig

Herzliche Weihnachtsgrüße!

Wir wünschen allen ASB-Mitgliedern ein frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest, sowie Gesundheit, Glück und Erfolg für das kommende 

Jahr und bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ihr ASB-Regionalverband Dresden e.V.

Peter Großpietsch 

Vorsitzender

Ulrich Grundmann 

Geschäftsführer

 

ASB-Regionalverband Dresden e. V.
www.asb-dresden.de

Am 15. Dezember von 9–11 & 14–16 Uhr im 

ASB Seniorenheim „Am Gorbitzer Hang“.

Kleiner Weihnachts-

markt für unsere Bewohner, 

Angehörige und Gäste

Freuen Sie sich auf weihnachtliche 

Köstlichkeiten, Erzeugnisse der 

Ergotherapie, Bücher und Kalender, 

Blumen und Gestecke, erzge-

birgische Volkskunst und mehr!

Cotta/Altstadt. Der Dresdner 
Stadtrat hat in seiner Sitzung am 
24.  November die Verlängerung 
des Intendantenvertrages mit Feli-
citas Loewe für den Zeitraum Au-
gust 2018 bis Juli 2023 beschlossen. 
Die Entscheidung erfolgte auf Vor-
schlag der Beigeordneten für Kul-
tur und Tourismus, Annekatrin 
Klepsch. 
Das tjg. theater junge generation 
(tjg.) in Trägerscha�  der Landes-
hauptstadt Dresden wurde 1949 
als eines mehrerer Kinder- und 
Jugendtheater in der DDR ge-
gründet und ist heute das bun-
desweit größte eigenständige 
� eater für junge Menschen. Das 
� eater beschä� igt aktuell 120 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter und spielt ab 16.  Dezember 
auf drei neuen Bühnen im Kra� -
werk Mitte Dresden. 
Im dortigen � eatergebäude hat 
auch die Staatsoperette Dresden 
ihren neuen Sitz. Eine Zusam-
menarbeit beider Häuser erwei-
tert die künstlerischen Möglich-
keiten und ist dabei keineswegs 
Neuland. So lief beispielsweise 
in der letzten Spielzeit am alten 
Standort der Staatsoperette Dres-
den in Leuben in künstlerischer 
Zusammenarbeit beider � eater 
das Stück „Das Märchen von Za-
ren Saltan“. Prachtvolle Kulissen 
und ein virtuoses Zusammen-
spiel von Puppenspielern und 
Darstellern beindruckten die 
großen und kleinen Märchen-
fans. Die neu gebauten Werk-
stätten des tjg. in Cotta am al-
ten tjg.-Standort an der Meißner 
Landstraße werden gemeinsam 
mit der Staatsoperette Dresden 

Intendantenvertrag verlängert

TJG.-INTENDANTIN FELICITAS LOEWE (im Bild rechts) und Dresdens Kultur-
bürgermeisterin Annekatrin Klepsch im Gespräch bei einem der Presse-
termine im Kraftwerk Mitte.  Foto: Steff en Dietrich

genutzt. Kulturbürgermeiste-
rin Annekatrin Klepsch dank-
te dem Stadtrat für dessen ein-
stimmiges Votum. „Frau Loewe 
hat als Intendantin seit 2008 die 
Dresdner � eaterlandscha�  und 
die Szene des Kinder- und Ju-
gendtheaters sowie des Puppen-
theaters national und internati-
onal geprägt durch die Entwick-
lung neuer Formate wie ‚� eater 
für die Allerkleinsten‘, die kind-
gerechte � ematisierung von 

Gegenwartsfragen und die � ea-
terakademie für Jugendliche. Da-
rüber hinaus hat Frau Loewe in-
tensiv und mit großem Engage-
ment den komplexen Prozess des 
� eaterneubaus im Kra� werk 
Mitte begleitet und wird durch 
ihre Verlängerung neue künst-
lerische Pfade beschreiten und 
dem tjg. im siebten Jahrzehnt sei-
nes Bestehens weiterhin Strahl-
kra�  verleihen.“, so Kulturbür-
germeisterin Klepsch.  (LA)



Vorweihnachtszeit

Weihnachten ist keine 
Jahreszeit. Es ist ein Gefühl.
Edna Ferber (1885–1968), Schri� stellerin

Teichwirtschaft
Moritzburg GmbH
Frisch- und Räucher� sch aus eigener 
Verarbeitung und Produktion

Öffnungszeiten

Do 22.12. 09.00 –17.00 Uhr

Fr 23.12. 09.00 –17.00 Uhr

Sa 24.12. 08.00 –11.00 Uhr

Do 29.12. 09.00 –17.00 Uhr

Fr 30.12. 09.00 –17.00 Uhr

Sa 31.12. 08.00 –11.00 Uhr

Bärnsdorfer Haupt-
straße 1c 
01471 Radeburg 
OT Bärnsdorf
Tel. (035207) 81468
Fax (035207) 81664

Besuchen Sie uns im Internet: www.teichwirtschaft-moritzburg.de 
E-Mail: Teichwirtschaft-Moritzburg@t-online.de

Kesselsdorfer Str. 13 · Dresden
Telefon 0351/421 70 63

www.die-kleidermeister.de

Unser Klassiker
Zwei Anzüge 

für nur 16,00 €

Backen mit Benny Blue
ANZEIGE

Teig kneten, Plätz-
chen ausstechen, 
ab in den Ofen und 
zum Schluss das fer-
tige Werk genießen: 
Fans von süßem Zucker-
guss und Kuchenkrümel-Le-
ckereien finden im „Benny Blu 
Backbuch“ schmackhafte Re-
zepte für Plätzchen, Kekse und 
Co. Schritt für Schritt begleitet 
Benny Blu kleine Nachwuchs-
Bäcker bei ihren ersten Geh-
versuchen am Backofen. Kleine 
Konditoren können knusprige 
Butterplätzchen oder leckeren 
Kirsch-Schokoladen-Kuchen 

versuchen. Mit nützlichen 
Tipps und auch Sicher-
heitshinweisen werden 
die ersten Gehversuche 

am Backofen zum kulina-
rischen Erfolgserlebnis. Selbst 

erfahrene Kuchenprofis können 
mit den simplen Blitz-Rezep-
ten ihr Back-Repertoire erwei-
tern und mit neuen Kreationen 
glänzen. Mehr Rezepte 
unter www.bennyblu.de 

Benny Blu Lernbücher 
gibt es zu vielen verschiedenen 

Themen aus Geschichte, Kultur, 
Natur, Wissenschaft und Technik. 

So schön war‘s im Winter 
Von November bis Februar ist es 
kalt und nichts los!? Von wegen. 
Die Dresdner hatten auch im 
Winter ihren Spaß. Fasching, 
Bälle, � eater, Tanz- und Kos-
tümfeste, Striezelmarkt und 
auch Wintersport sorgten zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts für 
Vergnügen. Den „Winterfreu-
den“ von der Jahrhundertwen-
de bis in die 1930er Jahre wid-
met das Landhaus seine dies-
jährige Weihnachtsausstellung. 
Rund 200 Exponate setzte Kura-
torin Andrea Rudolph dafür in 
Szene und ordnete jedem Monat 
ein typisches � ema zu. Hilfrei-
che Wegweiser sind kleine Vignetten, die 
Kunstmaler Otto Sebaldt 1913 für einen 
Kalender entworfen hatte.

Mit dem Novem-
ber begann in Dres-
den die Ballsaison. 
Deshalb begrüßt die 

Besucher gleich zu Beginn ein Tanzstunden-
kleid aus den 1920er Jahren. Über 150  Ball-
häuser gab es in Dresden Anfang des 20. Jahr-
hunderts. Man machte sich „ausgehfein“, 
aber mit den modernen, auch „unsittlichen“ 
Tänzen änderte sich die Mode. Frau brauch-
te mehr Beinfreiheit, die z. B. das Charleston-
Kleid zuließ. Striezelmarkt 
und Weihnachtsveranstaltun-
gen prägten den Dezember. 
Die Händler warben mit Pla-
katen und Prospekten. Minia-
tur-Striezelmarktbuden zei-
gen in der Ausstellung, was 
damals angeboten wurde  – 
von Pulsnitzer Pfefferkuchen 
bis zum Holzspielzeug aus 
dem Erzgebirge.
Der Januar gehörte dem Win-
tersport. Die Begeisterung 
fürs Schlittschuhfahren, Ro-
deln und Skilaufen hatte auch 
die Flachländler erreicht. Von 
1905 bis 1907 wurden vie-
le Vereine gegründet. Die ge-
zeigten Holzskier werden bei 

jüngeren Besucher für ungläubi-
ges Kopfschütteln sorgen: „Damit 
konnte man Spaß haben?“ Andere wer-
den sich an die „Bretter“ ihrer Großel-

tern erinnern…
Im Februar war das Tanzparkett wieder ge-
fragt: Ballveranstaltungen, Kostümfeste, 
Maskenbälle – der Karneval hatte Hoch-
saison. Trotz einiger Versuche zwischen 
1911 und 1913 setzte sich der Straßenfasching 
in Dresden nicht durch.
Begleitend zur Ausstellung, die bis zum 
5. März im Stadtmuseum zu sehen ist, � nden 
Veranstaltungen und Führungen statt. Ver-

schiedene Weihnachtskonzer-
te laden ins historische Trep-
penhaus ein, so am 10. und 
11.  Dezember, ab 15  Uhr. Bei 
Vorträgen zu „Dresdner Win-
tergeschichten“ ist mehr zu er-
fahren über gestrige und heu-
tige Winterfreuden. Kinder 
können mit einem Begleit-
he�  auf Entdeckungstour ge-
hen, und ihre „Aha-Erlebnis-
se“ notieren. Auch die Freun-
de der Modelleisenbahn kom-
men auf ihre Kosten. Bis zum 
8.  Januar nimmt die Bahn je-
weils zur vollen Stunde ihre 
Fahrt auf durchs verschneite 
(Miniatur)-Dresden. (C. P.)

www.stadtmuseum-dresden.de
SCHLITTSCHUHLÄUFERIN AUS 
MEISSNER PORZELLAN.

FAMILIENIDYLLE UNTERM TANNENBAUM anno 1900.  Fotos: Pohlanno 1900.  Fotos: Pohl

Gorbitz. Am 18. Dezember lädt das Kinder- 
und Jugendhaus „InterWall“ (Altgorbitzer 
Ring  1) von 14.30 bis 18  Uhr zu einem Fami-
liensonntag mit Ka� ee, Tee und Weihnachts-
plätzchen ein. In diesem Rahmen wird eine 
ganz besondere � eaterpremiere zu erleben 
sein. „Plattensprung & Sprudelrausch“ ist eine 
seit mindestens 15 Jahren existierende � eater-
gruppe junger Menschen mit Behinderung im 
Alter von 15 bis 35  Jahren. Seit einem halben 
Jahr proben sie jeden Mittwoch im „InterWall“ 
unter fröhlicher Anleitung von Stefan Brosig, 
einem sehr liebevoll engagierten Schauspieler 
und Regisseur von den Landesbühnen Sachsen. 
Unter seiner Regie entstehen regelmäßig kleine 
Stücke aus eigener Feder, die nicht immer viel 
Text brauchen. Am 18. Dezember, 16 Uhr, wird 

„Plattensprung & Sprudelrausch“
die Weihnachtsgeschichte mit „Neues mit Pet-
tersson und Findus“ aufgeführt. Der Eintritt ist 
frei. „Alle Schauspieler sind hochmotiviert und 
aufgeregt“, erzählt Uwe Teich, Leiter des Inter-
Walls. (ct)

Im Februar war das Tanzparkett wieder ge-

Wirbeleynachten
Zwischen Ochs und Esel, Krip-
pen und Altstadt  – da ist Wir-
beleynachten: Das Ensemb-
le Wirbeley lädt am 13.  De-
zember ein zu erzgebirgischem 
Volksliedgut und bekannten 

Weisen  – auch aus dem Mor-
genland. Ab 14.30 und ab 
19.30  Uhr ist die musikalische 
Weihnachtswunderwelt im Pa-
lais im Großen Garten zu erle-
ben.  (StZ)

Benny Blu Lernbücher 
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Die Art des Gebens ist 
wichtiger als die Gabe selbst.
Pierre Corneille (1606–1684), Schri� steller

1. Familien-Pizza (bis zu 5 Zutaten)
+ 1 gemischer Salat + 1 Flasche Wein 
oder 1 alkoholfreies Getränk gratis 16,50 €

2. Party-Pizza (bis 5 Zutaten)
+ 1 gemischer Salat + 1 Flasche Wein 
oder 1 alkoholfreies Getränk gratis 18,50 €

3. 2 indische Gerichte (Reis oder Brot) 
+ 1 Flasche Wein oder 1 alkoholfreies Getränk gratis 14,50 €

4. 3 Nudelgerichte
+ 1 Flasche Wein oder 1 alkoholfreies Getränk gratis 16,50 €

5. 3 kleine Pizzen (Nummer 9–15) 15,00 €

Italienische, Indische Spezialitäten
Hofmühlenstraße 14 · 01187 Dresden
Telefon: 0351/4279-4170 und -4171 · Mobil 0152/1406 4116 · 
Fax: 0351/42794172
MO bis FR 11–14 & 17–22.30 Uhr · SA/SO & Feiertag 11.30–22.30 Uhr
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Italienische, Indische Spezialitäten
Hofmühlenstraße 14 · 01187 Dresden
Telefon: 0351/4279-4170 und -4171 · Mobil 0152/1406 4116 · 
Fax: 0351/42794172
MO bis FR 11–14 & 17–22.30 Uhr · SA/SO & Feiertag 11.30–22.30 Uhr

Ab 20 Euro Bestellwert 1 Flasche 
Cola, Sprite, Fanta oder Wein gratis!

NEUERÖF F NUNG
R E S T A U R A N T10% 

Preisnachlass 
Selbstabholer

1. Familien-Pizza (bis zu 5 Zutaten)
+ 1 gemischer Salat + 1 Flasche Wein 

16,50 €
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R E S T A U R A N T

Spezialangebot

10%Rabatt für 

gewerbliche 

und öffentliche 

Einrichtungen

Am Ende des alten
Jahres bedanken wir
uns ganz herzlich für
Ihr Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten und 
für das neue Jahr beste 
Gesundheit.

Weißeritz
Apotheke

Hofmühlenstraße 14 
01187 Dresden
Telefon (03 51) 4 21 56 95
Weisseritzapotheke@t-online.de
www.weisseritz-apotheke.de

Ihre

Dr. Frank Hering
und Mitarbeiter

Jeden Tag eine Überraschung
Sicher haben Sie ihn im Internet schon entdeckt: 
Unseren virtuellen Adventskalender. Auch in 
diesem Jahr wollen wir Ihnen damit die Zeit bis 
zum Weihnachtsfest verkürzen. Tag für Tag haben 
Sie die Möglichkeit, eine kleine Freude zu erleben. 
Unter der Adresse www.dresdner-stadtteilzeitungen.de
entdecken Sie unseren Adventskalender. Klicken Sie auf 
den entsprechenden Button, dann haben Sie die Chance auf 
einen Gewinn. Das kann z. B. eine Freikarte für eine Ver-
anstaltung sein, ein Buch oder ein Gutschein. Viele Partner 
helfen uns, den Kalender zu füllen. Mit dabei sind u. a. wie-
der der Dresdner Weihnachtscircus, gutscheinbuch.de, der 
Dresdner Eislaufclub, zahlreiche Sponsoren aus Pieschen 
und der Neustadt. Vielen Dank dafür! Wer einen Preis zur 
Verfügung stellt, erkennen Sie in der Zeitung an dem But-
ton „Wir sind dabei!“
Bis zum 24. Dezember wählen wir täglich unter allen, die 
ein „Kalendertürchen“ anklicken, einen Glücklichen aus. 
Die Gewinnbenachrichtigung erfolgt über E-Mail oder per 
Telefon (bitte an die Adresse und Telefon-Nummer  den-
ken!). Ihre Daten werden nur im Zusammenhang mit dem 
Gewinnspiel verwendet, der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Die genauen Teilnahmebedingungen finden Sie auf unserer 
Internetseite. Vielleicht können wir auch Ihnen bald gratu-
lieren? (C. Pohl)

Oh, es riecht gut

UND NOCH EINE Prise Puderzucker mehr: Das Stol-
lenmädchen sorgt für die süße Vollendung des 
Weihnachtsgebäcks, das Tino Gierig gut fest-
hält.  Foto: Pohl 

… und sieht auch noch lecker aus: der Rosi-
nenstollen. Stollenmädchen Marie Lassig und 
Tino Gierig, einer der beiden Geschä� sführer 
vom Backhaus Dresden, zeigen, wie man dem 
Traditionsgebäck eine ordentliche weiße Pu-
derzuckerschicht verpasst. Der Striezel  – ob 
echter Dresdner Christstollen, Mandel- oder 
Mohnstollen  – hat derzeit Hochkonjunktur 
und versüßt so manche gemütliche Ka� eestun-
de. Selbst in Amerika und Japan ist die Spezi-
alität aus Dresden gefragt. 4.000.000 Dresdner 
Christstollen wurden 2015 verkau� .
Kein Wunder, dass sich rund um den Christ-
stollen verschiedene Zeremonien ranken – von 
der Wahl des Stollenmädchens bis hin zum Stol-
lenfest. Am 3.  Dezember waren wieder Zehn-
tausende Dresdner und Touristen dabei, als der 
Riesenstollen nach dem Festumzug durch die 
barocke Altstadt auf dem Striezelmarkt lan-
dete und traditionell mit dem Riesenstollen-
messer angeschnitten wurde. Natürlich durf-
te dabei auch nicht die Schirmherrin des Fes-
tes fehlen, das 22.  Stollenmädchen Marie Las-
sig. Die 21-Jährige aus der Oberlausitz erlernt 

das Konditorhandwerk im Backhaus Dresden 
und ist als Stollenbotscha� erin in der Vor-
weihnachtszeit viel unterwegs. Bei einer kur-
zen Stippvisite in „ihrer“ Bäckerei im Novem-
ber legte sie auch kurz mit Hand an beim Vor-
bereiten der Teigplatten für den Riesenstollen. 
Dieser wird aus rund 400  Stollenplatten  – ge-
backen auf 40 x 60 Zentimeter großen Ble-
chen  – zusammengesetzt. Die Einzeltei-
le produzieren Bäckereien und Kondito-
reien, die sich im Schutzverband Dresd-
ner Stollen engagieren. Der erste Riesenstollen 
im Jahr 1730 brachte 1.800 Kilogramm auf die 
Waage, der im Vorjahr 3.429 Kilogramm. Dafür 
wurden 1,2 Tonnen Mehl, 750 Kilogramm But-
ter, 200 Kilogramm Zucker sowie rund 1,5 Mil-
lionen Sultaninen verbacken. 
Seit dem 1. Dresdner Stollenfest 1994 über-
nimmt ein Spezialwagen, gezogen von vier 
Pferden, den Transport des Riesenstollens. 
„Damit ist auch die Länge und Breite des 
Stollens genau festgelegt“, erklärt Elisabeth 
Kreutzkamm-Aumüller, Geschä� sführerin 
des Dresdner Backhauses. Sie legt Wert auf das 
traditionelle Handwerk und betont, dass die 
Stollen in reiner Handarbeit hergestellt wer-
den. Es macht sie stolz, das in diesem Jahr aus 
ihrem Unternehmen das Stollenmädchen ge-
kürt wurde: „Marie ist eine extrem gute Schü-
lerin“, lobt sie. Marie hat als angehende Kon-
ditorin ihr Hobby zum Beruf gemacht, wie sie 
sagt: Sie bäckt unheimlich gern und ist gern 
kreativ. Und was gefällt ihr am Dresdner Stol-
len? „Das, was dahinter steckt  – Geschmack, 
Tradition, Handwerk und ausgezeichnete 
Qualität.“ Sie wird auch am 22. Dezember mit 
im Dynamo-Stadion sein, wenn der Kreuzchor 
sein großes Open-Air-Adventskonzert gibt. 
Denn der Dresdner Stollenschutzverband un-
terstützt das kulturelle Highlight im 800. Jahr 
des Kreuzchors. Der Erlös aus dem Stollenver-
kauf vom 3.  Dezember hil�  mit, dass dieses 
Konzert statt� nden kann.  (Chr. Pohl)

weihnachtszeit viel unterwegs. Bei einer kur-
zen Stippvisite in „ihrer“ Bäckerei im Novem-

(Chr. Pohl)
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Frohe Weihnachten 
und viel Glück, beste 

Gesundheit sowie 
viele Sternstunden 

im neuen Jahr 

Warthaer Straße 6 · 01157 Dresden

wünscht Ihnen

Wir wünschen 
frohe Weihnachten 
und ein gesundes 2017! 79und ein gesundes 2017!

w w w . s a x o n i a - w e r b e a g e n t u r . d e

Wir wünschen ein 
besinnliches Weihnachtsfest 

und bestmögliche Gesundheit 
für das neue Jahr!

Tharandter Str. 13 • 01159 Dresden
Telefon 0351/48 29 71 71

• seit Juni 2015 auch Tagespflege •

WAAGERECHT
1.   Letzter Tag des Jahres; 
 8.   Abk. f. Pädagogische Hoch-
schule;  9.   Skand. Münze; 
 10.   Druck;  13.   Aus, vorbei; 
 15.   Abk. f. Plagegeist;  18.   Fin-
nische Stadt;  21.   Wird ge-
schmückt;  26.   USA-Staat; 
 28.   Großvater;  30.   Ital. Sen-
der;  31.   Alter Brauch zum Jah-
reswechsel;  32.  Vogel der Ark-
tis;  33.   Engl.: essen;  34.   Al-
penpass;  37.   Abk. f. Regi-
ment;  38.  Kennung f. Bamberg; 
 39.  Chin. Politiker (†);  40.  Staat 
in Westafrika;  43.   Erster Tag 
des Jahres;  45.   Geldinstitut; 
 48.   Engl.: Vergnügen;  50.   Teu-
fel;  52.   Papyrusboot;  55.   Bart 
entfernen;  58.   Edles Getränk; 
 64.   Engl.: Oder;  65.   Festtage 
am Jahresende;  67.   Großmut-
ter;  68.   Nicht Aus;  69.   Initia-
len der Anne Frank;  70.   Lat.: 
Gesetz;  71.   Flirt;  73.   Der 7., 6. 
und 5. Buchstabe;  74.  Zeichen 
der Niederlande;  76.  Fluß in Ita-
lien;  79.  Ereignis nicht nur zu 1. 
waagerecht

SENKRECHT:
1.   Deutsche Partei;  2.   Perso-
nalpronomen;  3.   Namenszu-
satz Adliger;  4.   … und nicht 
anders;  5.   Fluss in Spanien; 
 6.   Personalpronomen;  7.   Skat-
ansage;  11.   Asiatisches Hoch-
gebirge;  12.   Dehnbares Mate-
rial;  14.   Abk. f. Militärpolizei; 
 15.  Keine Lyrik;  16.  Selbständi-
ge Tätigkeit;  17.  Park;  19.  Abk. f. 
Arrogant und geizig;  20.   Glatt 
oder lecker;  21.  Schlaf erlebnis; 
 22.  Glatt und lecker;  23.  Kommt 
am 6.  Dezember;  24.   Männl. 
Schwein;  25.   Schlafstätte; 
 27.  Teil des Weitsprungs;  29.  ...
kaninchen;  35.  Maßeinheit f. ra-
dioaktiven Gehalt;  36.  Teil des 
Segelschiff s;  41.   Nicht dran; 
 42.  Kreuzinschrift;  43.  Der Vor-
schrift entspr. Bauelement; 
 44.   Deutsche Schlagersänge-
rin (Claudia);  46.   Osteurop. 
Hauptstadt;  47.   Verschiedener 
Meinung;  49.   Lat.: Für;  51.  Bo-
denfl äche;  53.   Zielpunkt eines 
Gestirns;  54.   Poln. Schriftstel-
ler (Stanislaw);  56.   Flächen-
maß;  57.   Abk. f. Normalhöhe; 
 58.   Gaststätte;  59.   Abk. f. Eh-
renhalber;  60.  Stadt bei Hamm; 
 61.   Abk. f. Antonow;  62.   Him-
melsrichtung;  63.   Abk. f. Rho-
de Island;  66.   Teil des Rades; 
 72.  Rankengewächs;  75.  Engl.: 
Wenn;  76.   Abk. f. Public Re-
lation;  77.   Abk. f. Ohne Wert; 
 78.  Abk. f. Ohne Kommentar

LÖSEN UND GEWINNEN
Schicken Sie das richtige Lö-
sungswort mit A dresse und Te-
lefon-Nr. bis bis 16.12.2016 an 
den SV  SA X ONIA Verlag GmbH, 
Lingner allee 3, 01069  Dres-
den oder stadtteilzeitungen@ 
saxonia-verlag.de, Stichwort 
„Rätsel Löbtau“. Die Gewinner 
werden aus allen Einsendun-
gen mit der richtigen Lösung 
gezogen. Zu gewinnen gibt es 
folgende Sachpreise: einen 
15  Euro Gutschein von Mode 
und Geschenke am Nürnber-
ger Ei, Benny Blue Backbücher, 
eine signierte medlz-CD „Von 
Mozart bis Mercury“ und „2 für 
1“ Gutscheinbücher. 
Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Der Verein Meisterwerke Meis-
terinterpreten stellt Freikarten 
für sein Konzert am 23.  April, 
16  Uhr, im DORMERO Königs-
hof am Wasaplatz mit dem Forseti 
Saxophonquartett zur Verfügung. 

Konzert-Freikarten
Wenn Sie dabei sein wol-
len, können Sie sich dafür über 
unseren virtuellen Adventskalen-
der bewerben, den Sie auf www.
dresdner- stadtteilzeitungen.de 
� nden können.  (StZ)

Friedrichstadt. Die Eisschnell-
lau� ahn im Sportpark Ostra ist 
bis zum Ende der Hauptsaison 
am Sonntag, 12.  März 2017, im-
mer montags, dienstags, don-
nerstags und freitags jeweils von 
10 Uhr bis 14 Uhr und 19.30 Uhr 
bis 21.30  Uhr, mittwochs von 
10 Uhr bis 16 Uhr, samstags von 14 
bis 18 Uhr und 19.30 bis 22.30 Uhr 
zur Eis-Disco sowie sonntags von 
10 Uhr bis 18 Uhr geö� net. Letz-
ter Eislau� ag ist Sonntag, 26. März 
2017. Der Schlittschuhverleih 

verfügt über etwa 800 Paar Schlitt-
schuhe in den Größen 26 bis 52. 
Für die kleinen Besucher stehen 
Gleitschuhe oder die zweiku� gen 
Bob-Skates und Lau� ernpingui-
ne bereit. Neben gut geschli� enen 
Kufen werden Helm, Knie-, Hand-
gelenk- und Ellenbogenschützer 
beim Schlittschuhlaufen empfoh-
len, die ebenfalls im Verleih er-
hältlich sind. Weitere Informatio-
nen gibt es auf der Website www. 
dresden.de/eislaufen oder Face-
book: Eisarena Dresden.  (StZ)

Eislaufen im Sportpark

Wer im „Hains“ ins neue Jahr rut-
schen möchte, sollte sich noch 
schnell eine der letzten Karten 
für die „Hains“-Silvester-Party si-
chern, denn diese sind heiß be-
gehrt. Dabei interpretiert die Co-
ver-Band um Frontsängerin An-
drea Anderson bekannte Songs 
völlig neu. Nachdem ihr Auf-
tritt im vergangenen Jahr aus ge-
sundheitlichen Gründen ausfallen 
musste, wird Annette Will ihren 
atemberaubenden Gala-Au� ritt 
nachholen. Die Kartenreservie-
rung kann direkt im „Hains“ Re-
staurant, unter Tel. 0351/65209623 
oder unter bowling@hains.de, vor-
genommen werden.
Das „Hains“ ö� net zudem um 
die Weihnachtszeit für alle Be-
sucher nicht nur sein „Ein-
gangstürchen“ sondern auch täg-
lich seinen Adventskalender. An 

ANZEIGE

Von Eislaufen bis Silvesterparty
jedem Tag bis Heiligabend wer-
den an vier zufällig ausgewählte 
Besucher kleine Geschenke ver-
teilt. Darin enthalten sind u. a. 
Eintrittstickets für den nächs-
ten Besuch, kleine Weihnachts-
leckereien oder Gutscheine. 
Wer neben dem eigenen Weih-
nachtsgeschenk auch noch sei-
nen Liebsten eine Freude ma-
chen möchte, kann sich aus dem 
umfangreichen Pool an Weih-
nachtsgeschenkideen bedienen. 
Neben Geldwertkarten (bereits 
ab 5 Euro) für die Nutzung aller 
Bereiche können auch speziel-
le Einzelgutscheine für die Bow-
lingbahn, Saunalandscha�  oder 
das Erlebnisbad erworben wer-
den. 
Weitere Informationen zum 
Freizeitzentrum „Hains“ � nden 
Sie auf www.hains.de.

schuhe in den Größen 26 bis 52. 
Für die kleinen Besucher stehen 

saxonia-verlag.de, Stichwort 
„Rätsel Löbtau“. Die Gewinner 
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Finden Sie Ihr Wunschlicht – mit dem 
 Lampen-Check der DREWAG!

Seit 2012 ist die Glühlampe endgültig 
vom Markt verschwunden. In diesem 
Jahr folgten besonders ineffiziente 
Halogenlampen ab Energieeffizienz-
klasse C. Doch welches Leuchtmittel 
ist die beste Alternative?

Der Lampen-Check der DREWAG 
soll Ihnen den Umstieg auf strom-
sparendere Leuchtmittel  erleichtern. 
Unseren Lampen koffer bieten wir 
mittler weile in der vierten Generation 
an und sind anhaltend  bemüht, diesen 
mit den neusten Leuchtmitteln zu be-
stücken. 

Der Lampenkoffer beinhaltet eine 
Auswahl an LED-Lampen verschie-
dener Leistungen und Bauformen 
sowie ein Luxmeter zur Messung der 
Beleuchtungsstärke. LED-Lampen 
ha ben eine sehr lange Lebensdauer, 
eine geringere Wattleistung gegenüber 
anderen Leuchtmitteln, ermöglichen 
eine sofortige Helligkeit nach dem 
Einschalten und müssen nicht über 
den Sondermüll entsorgt werden.

Für unsere Kunden ist die Ausleihe 
unseres Lampenkoffers gegen eine 
 Kaution von 20,00 Euro möglich. 

Haben Sie weitere Fragen zu 
ener  gieeffizienten Leuchtmitteln? 
Dann helfen Ihnen unsere Energie-
berater im DREWAG-Treff, Ecke 
Freiberger/Ammonstraße, 01067 
Dresden, gern weiter.

Die Energie-Berater
Die Serie in Ihrer Stadtteilzeitung

Die schönste Art 
zu Warten 

ist die Vorfreude.

Richtfest am Bildungscampus

PROBE DER MEDLZ in der Leubener Himmelfahrtskirche für ihre Weih-
nachtstournee mit Lichtspiel und Bühnennebel.  Foto: Steff en Dietrich

Weihnachtszeit mit den medlz
Von Steffen Dietrich
Sabine, Nelly, Maria, Silvana – in 
dieser Besetzung kann man die 
medlz auf ihrer derzeit aktuellen 
CD „Von Mozart bis Mercury“ 
hören. Eine davon verlosen wir 
bei unserem Weihnachtsrätsel 
auf Seite  6. Da Sängerin Maria 
derzeit eine Babypause eingelegt 
hat, verstärkt seit Oktober Sän-
gerin Joyce die Band. 

Am 23.  November gaben die 
medlz erstmals in neuer Beset-
zung, in der Leubener Himmel-
fahrtskirche, ein Minikonzert. 
Sängerin Joyce konnte dabei mit 
ihrer souligen Stimme überzeu-
gen und wird Maria so gut es geht 
gesanglich ersetzen. Eine Spiel-
pause der Band hätte so man-
chem Fan sicher den Advent ver-
sauert. Denn in der Adventszeit 

touren Dresdens schönste Bot-
scha� erinnen nun schon zum 
sechsten Mal mit Weihnachts-
konzerten quer durch Deutsch-
land. Dass sie dabei ihrem An-
spruch, Europas beste weibliche 
a-capella-Band zu sein, gerecht 
werden, hat sich längst herum-
gesprochen. Die unterschiedli-
chen Konzertorte verwandeln sie 
dabei mit dem gefühlvollen, har-
monierenden Klang ihrer Stim-
men in Orte der Besinnlichkeit. 
19 Weihnachtskonzerte stehen 
diesmal im Terminkalender. Die 
drei Konzerte in Dresden, am 
15./16.  Dezember in der Leube-
ner Himmelfahrtskirche und am 
17.  Dezember in der Pillnitzer 
Weinbergskirche, sind längst aus-
verkau� . So bleibt der Trost, viel-
leicht eine Karte für die medlz-
Tour 2017 zu ergattern, die am 
20. Januar, 20 Uhr, im Landgast-
hof Börnchen in Glashütte startet 
und desweiteren in Dresden am 
16. März, 20 Uhr, im Boulevard-
theater Station machen wird. 

Weitere Infos auf www.medlz.de.  

GÜNTER KAHLE, GESCHÄFTSFÜHRER der Akademie für Wirtschaft und Verwaltung (AWV) bei der Ansprache zum Richt-
fest des neuen Bildungscampus am Straßburger Platz. Bild rechts: Bauarbeiter beim Anhängen des Richtkranzes an 
den Kran, kurz bevor er in die abendliche Dunkelheit hinein aufgezogen wurde.  Fotos: Steff en Dietrich

Von Steffen Dietrich
Am 1.  Dezember wurde am 
Neubau des Bildungscampus 
der Akademie für Wirtscha�  
und Verwaltung mit zahlrei-
chen Gästen, darunter Mitar-
beiter, Bauleute und Anwohner, 

Richtfest gefeiert. Bereits im 
August 2017 soll hier, in rund 
80 Unterrichts- und Seminar-
räumen, für rund 1.500 Auszu-
bildende und Studenten erst-
mals der Unterricht statt� n-
den. Der Schulcampus, eine 

20-Millionen-Euro-Investition, 
vereint dabei drei im Stadtgebiet 
„verstreute“ Bildungseinrichtun-
gen: die Akademie für Wirtscha�  
und Verwaltung, die Akademie für 
Beru� iche Bildung und die Fach-
hochschule Dresden.

Weihnachtszeit mit den medlz

Der BGH hat mit Urteil vom 
08.11.2016 – XI ZR 552/15 – ent-
schieden, dass eine vorformulier-
te Bestimmung über eine „Darle-
hensgebühr“ in Höhe von 2 Pro-
zent der Darlehenssumme in 
Bausparverträgen zwischen Ver-
brauchern und Unternehmern 
unwirksam ist.
Verbraucher werden unzulässig 
benachteiligt, weil mit der Ge-
bühr keine konkrete vertragli-
che Gegenleistung bepreist wird, 
sondern diese nur der Abgeltung 
von Verwaltungsaufwand, der 
für Tätigkeiten der Bausparkasse 
im Zusammenhang mit den Bau-
spardarlehen anfällt, dient.
Betroffenen Verbrauchern ist auf 
der Basis des Urteils des BGH 
anzuraten, gezahlte Darlehens-
gebühren zzgl. Nutzungsersatz 
(= Verzinsung der Darlehensge-
bühr) zurückzufordern.

Sollte die Zahlung der Darlehens-
gebühr bis einschl. 31.12.2013 er-
folgt sein, was man anhand des 
Kontoauszugs ermitteln kann, ist 

Folgendes zu beachten: Der An-
spruch auf Erstattung der Dar-
lehensgebühr unterliegt der Ver-
jährung. Es ist höchstrichterlich 
bislang nicht entschieden, wann 
der Anspruch verjährt. Aus 
Gründen der Vorsicht ist daher 
grds. die Einleitung verjährungs-
hemmender Schritte bis zum 
31.12.2016 zu empfehlen. 
Ob und ggfs. in welchen Fällen 
verjährungshemmende Schritte 
keinen Erfolg mehr versprechen, 
ist im Einzelfall zu klären.

Rechtsanwalt Markus Bombis

Anzeige

Darlehensgebühren  
bei Bausparverträgen
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Doppelte Haushaltsführung bei Ledigen: 

Beteiligung an Kosten der 
Hauptwohnung nachweisen! 

Eine doppelte Haushaltsführung 
liegt vor, wenn Arbeitnehmer 
grundsätzlich am Lebensmittel-
punkt eine Hauptwohnung und 
am Beschä� igungsort, d. h. am 
Ort der ersten Tätigkeitsstätte 
bzw. in dessen Nähe, eine Zweit-
wohnung unterhalten. Die Unter-
kun� skosten am Beschä� igungs-
ort und Verp� egungsaufwen-
dungen für die ersten drei Mona-
te und eine Familienheimfahrt je 
Woche sind dann als Werbungs-
kosten abziehbar. Bei ledigen Ar-
beitnehmern, insbesondere den-
jenigen, die im Haus der Eltern 
eine eigene Hauptwohnung un-
terhalten, scheitert der Werbungs-
kostenabzug häu� g bereits dar-
an, dass sie die gesetzlich vorge-
schriebene � nanzielle Beteiligung 
an der Haushaltsführung nicht 
nachweisen können. Sie müssen 
sich nämlich zu mehr als 10% an 
den monatlich regelmäßig anfal-
lenden Kosten für Miete, Neben-
kosten, Lebensmittel und andere 

Dinge des täglichen Lebens be-
teiligen. Über die Höhe und Art 
des Nachweises schweigt das ent-
sprechende Schreiben des Bun-
des� nanzministeriums. Erich 
Nöll, Geschä� sführer des BDL: 
„Wenn man sich am Grundfreibe-
trag des Einkommensteuergeset-
zes orientiert, der sich in 2016 auf 
8.652 Euro im Jahr, also im Monat 
auf 721 Euro beläu� , sollte mit ei-
ner monatliche Beteiligung von 
100 Euro die Bagatellgrenze über-
schritten sein. Soweit ein lediger 
Arbeitnehmer monatlich diesen 
Betrag oder mehr als Beteiligung 
an der Haushaltsführung über-
weist, dür� en die Finanzämter in 
der Regel von einer maßgeblichen 
Beteiligung an der Haushaltsfüh-
rung ausgehen. Gegebenenfalls 
kann jedoch auch ein höherer Be-
trag erforderlich sein, da die Höhe 
der Zahlung grundsätzlich in Re-
lation zum jeweiligen Haushalt zu 
setzen ist.“ 

Lohnsteuerhilfe IDL

iDL
Durch uns sparen Sie Geld.

Interessengemeinschaft der Lohnsteuerzahler e.V. – Lohnsteuerhilfeverein

Steuerberatung für Arbeitnehmer, Rentner 
und Immobilienbesitzer.

Beratungsstelle: 
01127 Dresden 
Großenhainer Str. 113-115
Tel.: 03 51-84 38 72 56

Herzlichen Dank 
für das uns 
entgegengebrachte 
Vertrauen!

Gohliser Straße 1/4 · 01159 Dresden · Tel. (03 51) 4 21 45 76
E-Mail: info@konditorei-mueller.com · www.konditorei-mueller.com
geöffnet: Mo bis Sa 7.30 bis 18 Uhr und So u. Feiert. von 9 bis 18 Uhr

Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und 

für 2017 Glück 
und Gesundheit!

SEIT 108 JAHREN TRADITIONELLES KONDITORHANDWERK AUS DRESDEN

Liebeläutend zieht durch 
Kerzenhelle, mild, wie Wälderduft, 

die Weihnachtszeit.
 Joachim Ringelnatz 

(1883–1934), Schri� steller

(Fortsetzung von Seite 1)
Das dargestellte Boot ähnelt dem 
„Jesus-Boot“. Im Kibbuz Ginnos-
sar am Nordwestufer des Sees Ge-
nezareth in Israel kann es besich-
tigt werden. Das „Jesus-Boot“ wur-
de im Jahre 1986 von zwei Brü-
dern, die als Fischer arbeiteten, im 
Uferschlamm entdeckt. Das für 
seine Zeit typische Boot, welches 
vor rund 2.000  Jahren gesunken 
war, konnte gehoben und zwecks 
Ausstellung konserviert werden. 
Das Motiv des Flüchtlingsboo-
tes ist jedoch nur ein Teil des aus 
mehreren Motiven bestehenden 
Gesamtbildes, das in Form eines 
Lebensbaumes zum Motiv des 
Regenbogens hinaufwächst. Der 
„Bogen, den ich in die Wolken set-
ze”, wurde Noah von Gott als ein 
Zeichen gegeben, dass er die Erde 
nicht noch einmal durch eine Flut 
vernichten würde (1.  Mo 9, 13–
16). Der Regenbogen in den Wol-
ken soll immer an Gottes bleiben-
de Treue erinnern. Er ist damit ein 
Ho� nungssymbol.
Auch alle weiteren Motive des Ge-
samtbildes haben erwartungsge-
mäß einen christlichen Bezug. Die 
Künstlerin nimmt sich jedoch die 
Freiheit, ihre Interpretation in das 
Werk aufzunehmen. Das christ-
liche Kreuz wird bei Dumas zum 
Fenster, der „Himmel“ zum Ster-
nenhimmel. 
Neben Dumas sind mit Jan An-
driesse und Bert Boogard zwei wei-
tere Maler am Werk beteiligt. 
Marlene Dumas ist eine der ge-
fragtesten Künstlerinnen welt-
weit. Die Auktionslisten ihrer 
Werke bei Christies, Sotheby‘s 
und Phillips weisen erzielte Er-
löse im sechs- bis siebenstelli-
gen Dollarbereich aus. Werke 
von ihr sind Teil großer Museen, 
wie dem Centre Pompidou – Mu-
sée National d’Art Moderne, Pa-
ris, dem Museum of Modern Art, 
New York und dem Stedelijk Mu-
seum, Amsterdam. 

Ein Weltstar malt für Dresden

FOTOMONTAGE-PRÄSENTATION MIT BLICK auf das neue Altarbild in der Annen-
kirche.  Foto: Steff en Dietrich

Dass man die Künstlerin für 
ein Kunstwerk in Dresden ge-
winnen konnte, das nur einen 
Bruchteil des möglichen Erlö-
ses kosten wird, grenzt an sich 
schon an ein Wunder. Es ist 
wohl nur so zu erklären, dass 
die Künstlerin an Dresden ei-
nen Narren gefressen hat. Dres-
den erhält mit dem Altarbild ein 
neues, religiöses Kunstwerk von 
Weltrang. Bei der Präsentation 
ihres Werkes wurde die Künst-
lerin für ihr Altarbild teils hef-
tig kritisiert. Sie entgegnete auf 
diese Kritik, dass sie für das 
Altarbild voraussichtlich noch 
zwei weitere Bilder „dazu“ geben 

werde. Die Dresdner Annenkir-
che war 1578 der erste protes-
tantische Kirchenneubau nach 
der Reformation und wurde 
nach der sächsischen Kurfürstin 
Anna (1532–1585) benannt. Die 
Originalkirche wurde im Sie-
benjährigen Krieg zerstört. Die 
Weihe der „zweiten“ Annenkir-
che erfolgte am 8. Oktober 1769. 
In den Bombardements im Fe-
bruar 1945 brannte der Dach-
stuhl der Kirche; das Altarbild 
löste sich in Nichts auf. Inmit-
ten des städtischen Infernos 
überlebten in der Kirche etwa 
1.000  Menschen, die dort Zu-
� ucht gesucht hatten.

Felix Liebig, Sprecher der Löb-
tauer Runde und Redakteur des 
He� es, ru�  derweil alle Löbtau-
er zum Mitgestalten auf: „Vor 
allem suchen wir redaktionelle 
Bausteine wie Fotos, Texte und 
Gra� ken zu kulturellen Beson-
derheiten, aber auch zum tägli-
chen Leben in Löbtau. In jedem 
Fall gilt: Das Material darf keine 
Persönlichkeitsrechte Einzelner 
verletzen, die Quelle muss be-
nannt sein und die Autoren der 
Nutzung zustimmen. Wir freu-
en uns auf Ihre Beiträge!“ Mit 
Rückfragen und Material kön-
nen sich Ortskundige bis 27. Ja-
nuar 2017 direkt an die Sprecher 

„Endspurt mit Löbtop“ 
wenden. Schließlich ist dies die 
Chance zum vorweihnachtli-
chen Sichten von Archiven.

  Miterleben
Am 7. März 2017 � ndet der Jah-
resau� akt 2017 der Löbtauer 
Runde statt. Dort stellt „Löbtop 
e. V.“ sich und den Programm-
entwurf zum Stadtteiljubiläum 
vor, die Herausgeber verö� ent-
lichen „01159“ und die AG Löb-
tauer Geschichte gibt Einblick in 
die Arbeit am historischen Stadt-
teilhe� . Weitere Informationen, 
Ort und Zeit werden zeitnah be-
nannt. Gern nehmen wir Ter-
mine zur Publikation entgegen. 

Bekannte Kulturtermine für 
2017 be� nden sich in Kürze auf 
www.löbtau.org/kalender.
  (Liebig/LA)

Kontakt:
Sprecher der Löbtauer Runde 
Angela Bösche & Felix Liebig

Telefon: 0351 4662766
E-Mail: sprecher@loebtau.org

Internet: www.loebtau.org


